
und'
?Hütet euch ySr Gesellschaften." ?Waschington.

Al l l en tllun.jl.'r. gedruckt und herausgegeben von Reuden Gull, «nd <somp., in der Hamilton Straße, einige Thüren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.

Jahrgang l!>.^ Mittwoch, den g«cc» Scpccmbcr, IB4K. au.
t'i :

KDNIKIZ NSI'oN.'I'M.

k .? 7,//:

l< 11. lU,<'l. l>u«c,i-^

Erustliche Eriuucruug.
Alle diejenigen welche noch schuldig sind, an

. die von Trerler und Weiler,
rveiland von Nieder Miciingie Taunschip,

5 Lecka Canniy, werden dringend anfgesorderi
zwischr» nu» und dem 3('steii September ab-
subezablen, sonst erfolgen Unlüsten. So auch

? diejeiugen welche länger als U Monaten a»
-2i>mes Weiler schuldig stiio, cbensalls gebdteu
Mtd Richtigkeit zu machen, jlt>Meu niiii und
«»engemeldeier Zeit. > - . »-

James Weiler.
August 2«. '. »q lM

Glorreich Neues.
Soeben erhalten an dem Stohr des Un-

-«erzrichneten in Allentaun, eine prachtvolle
Äuswahl neuer Trockener W a a r e u,
die er ganz besonders woblfeil verkaufen wird.
Dieweil er jetzt ein» große und sebr schöne
Auswahl von Gutern aus Hand hat, und
Leine Preise nebstdem sebr billia sind, so glaubt

~«r ein jedrs nach Wunsch befriedigen zu kön-
nen, das bei ihm aiirnst; und er defft dal er
.daß diese Neuigkeit nicht unwillkommen sein
Ivird.

Elias Mertz.
Alkentauu, Aug. 26. ngbv

Privat Verkauf.
! Der Unterzeichnete bietet hierdurch seine in
! Ober - Sancona Taunschip, Lecha Caunty,
! beinahe drei Meilen von Bethlehem gelegene
I Bauerei zum Privat Verkauf au.?Dieselbe
enthält

145 Acker gutes Land,
SN Acker sind im besten Baustande und ist vor
Kurzem zweimal überkalkt worden; davon
sind «i Äcker gute Wiesen, welche jede Zeit

> qewässert werden können. Auch ist U 1 Acker
' davon Bastart?das Uebrige sind 43 Acker
> Holzland, wovon 9 Acker in Salzburg Taun-

schip liegen, und gut mit kastanien Holz be-
i wachsen sind. Dieses Land gränzt an Länder
' von Jacob Ueberrotb, David Hartman und
andere, auch an die Straße die von Bethle-

i Hein nach Philadelphia führt. Darauf ist
j errichtet '

> Ein zweistockigtes steinernes
Wohnbans,

bei 40 Fuß, große Schweizer-
wcheuer, Wagenbaus, ein Schop welcher für
eine aufrcchtstehende hölzerne Pferde - Kraft
zu einer Dreschmaschine errichtet worden ist,
sammt einer vortrefflichen M a sch i n e,

. cin zwcistöckigtes Wasckbans, Preßhaus und
Geidep« Preße, und alle andere gewünschte

! Gebäude. Auch befindet sich ein Baningarren
! von allerlei gezweigten Früchten und zum
Theil siiuger Bäume auf vem Lande. Eben-
falls ist ein niefehlendcs Wasser vor der

, Hansthiire, so wie aiici» auf dein Scheuerhof,
welck>es aus Stöcken springt, geleitet durch
bleierne Röhren von einer Quelle iingefäbr
40 Ruthen vom Hanfe. Ncbendcin fließt
auch cin kleiner Wasserstrom zwischen dem
Hans »nd der Scheuer durch.

Gleichfalls befindet sich ein neues einstö«
ckigtes steinernes Wohnhaus 4V Ruthen von
dem Bauernhause, nebst einem dazugehören-
den großen Stall, Springhaus und andere

jNebengebäude auf dem Lande.
!- Das Nähere erfährt man wenn man bei

dem Unterzeichneten, der selbst darauf wohnt,
anruft. De Bedingungen werden annehm»
bar sein.

Schätzbares Eigenthum,
Durch Privat Handel zu verkaufen.

Unterzeichnete bieten hierdurch einer der be-
sten Wirtbshaus-Ständs in dieser Umgegend
dnrch privat Handel zum Verkauf an. Der-
selbe ist gelegen am westlichen Ccke der Ham-
ilton und lefferfon Straßen, in Allentann,
und an der Haupt Straße von Allentaun
nach Readinq. Die Lotte enthält in Front
an besagter Hamilton Straße !)<> nud in der
Tiefe der Jefferson Straße entlang 230 Fuß.
Die Gebäude sind

j Ein vortreffliches backsteiner-
UjMz nes Wirtbsbans,

zwei Hydrants »nd Cistern Na-
be I>er Küche und dem Stall, ein großer Främ
Stall, mir binlänglich Raum für 3(1 Pferde,
und andere Nebengcbände. Ein vortreffli-
cher Garic» befindet sich ebenfalls dabei.

No. 2. ?Ein Strich Land,
enthaltend zwischen 5 und 6 Acker, unter gu-
ten Fcnsen ; gelegen in Süd Wbeithall Taun-
schip, Lecha Caunty, iingefäbr eine balbe Mei-
le von Allentann, an der öffentlichen Straße

»s? von genannter Stadt nach Sicgersville
siibrt. Daßelbe gränit an Länder v?n Ma-
nasses Scl'wartz »nd Alerander Neubard
Besagter Strich Land kann in zwei Tbeile,
oder ans andere Art vertbeilt werden, wie es

! sich am Schicklichsten für diejenigen thun läßt
die blos einige Acker Land zu haben wnii-

! schen.
Besitz kann bis im Spätjahr gegeben wer-

den. Die Bedingiinaeii sind annehmbar, in-
dem die eine .Hälfte des KanfgeldeS s/ir eine»
ziemlich laugen Heu räum in dem Eigenthum >
stehen bleiben kann.

Sollte obiges Eigenthum nicht bis zum
! 22sten October dnrch privat Handel verkauft!
! sei«, so soll es sodann an besagtem Ta<?e auf!

deni Platze selbst, auf öffentlicher Veudu an
den Meistbietenden verkauft werden. Wegen

! dem Näheren rufe man an bei

F. Rnbe, Agent fnr
John Smith, Erecntor v,

des verstorbenen Peter K n i> tz.
- Allentann, Jnli 22. ng3M

Wheithall Cavallerie.
Jbr habt Euch in voller Uniform, mit Pi-

stolen und Degen, an folgenden Plätzen, um
10 Uhr Vormittags, zur Parade zu versamm-

len: Am Samstag den Sten October, an
dem Hause von George Schneider,
in Snd Wbeithall. Am Samstag den I7ten
October, am Hanse von D u r s R » d Y, in

> Heidelberg. Und am Samstag den ülsten
l Onober, am 57ause von Richard e,!
jin Nord-Wlieuball.?Auf M»sekl des Eapi-
iainS.

l Wm. Peter, O. S.
' September k», 18tS. ° nq3m

Makr e l e n.
Na ?, 2 und 3 Makrelen in ganzen, ballen

und viertel Barrels, sind zn verkaufen bei
Pretz, Kern und Co.

September 9. nq3m

Waisengerichtö Verkauf
v o II

Schatzbarem Eigenthum.
llm Samstag den 2Lsten September, um

l l Übr Nachmiirags, soll auf dem Eigenthum
selbst, öffentlich verkauft werden.

Eine schatzbare Lotte Land,
gelegen in Siid-Wkeithall Tannschip, ?echa
Cannly; gränzend an Land von Geo. Gulh,

der Erben von Catharina Blnmer, Jacob
Heninger, der Erben von JameS Gutb, De-

i walt Kulms, Daniel Gluck und andern; eut-

z ballend 5 Acker und 73 Ruilien, mehr oder
weniger. Die Verbesserungen sind

Ein zweistöckiges Block
WM, Wohnhaus,

mit Dreschtenne, eine
! visiern ist bei dem Hanse, so wie andere Ver-
! besserungen. Es befinden sich Obstbäume
von allen Arten auf dem ?ande, welches durch

> gute Fensen in schickliche Felder eingetbeilt ist.
! Es ist das Eigentbuni des verstorbenen
A d a m S ch w a n d e r, levibin von Snd-
Wl>citt?all Taunschip, Lecha Caunty.

Zur nämlichen Zeit,
und an demselben Orte, soll verkauft werden :

Eine Quantität Welschkorn, Grundbeeren,
Windniüblc, u. s. w, so wie einige Betten
und Bettladen, Tische. Skiible und Bänke,
Schränke, so wie anderes HauSgeräthe zu
weitläustig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Wm. 57». Blnmer,
Agent für Jesse Schwanker, Adm'or.

Durch die Court

I. D. Lawall, Schreiber.
September i>. nq3m

Freiwilliges Batallion.
» Ein freiwilliges Batallion, beste-

ll hend aus den Compagnien befebligt
- von

VI/ auf Samstags den Klten Oktober,
nm II) Uhr Vormittags, am Hanse
von D a n > e l C l a i> ß, in Clauß-

ville, Lecha Caunty, gehalten werden. Die
Compagnien befebligt von Capitain Reiiben
Frany, Capt William F,ei, Capt. Jacob D.
Boas, die MiUetstann Cavalleiie, wie auch
die Lowhiller und Siegerviller Mnsikbanden
sind freundschaftlich eingeladen daS Batallion
mir ibrer Gegenwart zu beehren. Es wird
erwartet daß Col. Herman Nupp das Com-
mando des BatallionS über sicti iiebmen wird.
Maj. Reiiben Strouß, Col George Smitb,
Maj. Felir Dornbläser und überhaupt alle
Stabs und Feld - Offiziere sind eingeladen
dem Batallion beizuwobnen.

Viele Freiwilligen.
September S. nqüin

A chtung!
Jndependent Reifel Rapgers;
, I Ihr babt Euch in voller Uniform

«I und sauberm Gewebr, auf Samstags
den Ztisten September, um I Uhr
Nachmittags, am Hanse von David
und C >' a r l e s Peter, IN Hei-

Hl? delberg Taunschip, zur Parade zuver-
sammeln. Pünktliche Beiwohnung
ist erwartet. Abwesende sind natür-

lich einer Strafe unterworfen. Ans Befehl
des

S- Schlosser, Capt.
N. B.?Am nämlichen Tag soll auch das

Appiel'Gericht sur besagte Compagnie gehal-
ten werden, wovon Delinquenten Obacht zu
nehmen belieben.

SeptemberV. nqZin

Freiwilliges Batallion.
» Die folgende tMwilliqe Compag-

A nien haben sich eiiW'lossen ans Saiu-
stags den ölen October nächstens,
um IN Übr Vormittags, iy Millers-

«z, 1 taun ein Batallion z» formiren, wozn
alle Compagnien der Umgegend ein-

M gelqden sind. Col. Herman
«Wk»Ä P wird hiermit ersucht das

Eo««iando'zii übernehmen.
MilleHtauil Truppe, Eqpt. Friedrich,

Hecha Artilleristen,,- " Frei,
?lnion Karden, Eoelman,

Mifelmännee, Härtzell,
Masctiington Guqrds -Miller.

S. *3m

7 Oftn - Schwärze.
Elpe Öujiitität, vielleicht der besten Ofen«

TäivGrze vd je allbier zum Verkauf ange-
soeben erdalten worden, und

iHr Dlig z» verkaufen
. _ , Neuben Glyh,und Eo.

Allentaun, Wept. 8. nq3m

NovaScotU^Gyps.
«« erste Güt»H>yps, ist »i» ver-

kaufen bei
Pkdh, Mru und Co.

September S. nqZm

?Meiu Königreich für eilt Pferd,"

Wohlfeiler nls je!
an dem alten Gebäude am Ecke !

Der Unterzeichnete bat wie gewöhnlich zu«
Verkauf an den Aniiqiiarian Gebäuden, an
dem südöstlichen Ecke des Markt Vierecks,
alle Arten Guter, bestehend ans

Balzarines, Laivns, Berges, lacko,
nett, Möns de Laines, Mnlls, Nid«
bons. Ast. Mamua, Satin, Bounet ;c.
Frühjahr u. Sommer Schwals, Dreg
Halstücher, Scarfs. Gloves, Mtkts.
Laces, Edgings, Jnsertions, Schleier,
Hostern, :c. ?c.

Alle Arten Tuch, Cassimeres, Sattinets,
Westenzeuge und Sommer Güter, schicklich
für Röcke, Hosen und Westen.

Groceries, Provistonen und Oele,
Ein Norrath Zucker,?brauner N. Orleans

und Havanna, von V zu 10 Cents, bester Ar«
rikel.

Caffee von K bis 12 Cents. ?Molasses von
6 bis l 4 Cents. ?Ertra weißer Zucker, Ha«
vanna, pulveresirter, crusched und Soaf Zuck-
er, wilder Honig, Rcsiueii, alle Arten G»«
würze, Salaratus, Tabak, ?c.

O » i e u s w a a r en.
Erden - Geschirr, und alle Arten Stein«

Waaren.

Getränke aller Arten?Ausländische und
Einheimische Weine, als: Champagne, Cla«
ret, Port, Lisbon, Madeira, Malaga und den
Nector und Rudy - Saft von dem Rkein'S
eigenen Traube», wie auch Bräudy, Hollän-
discher Gin, Rum, Whiskey, rectifizirter und

Die obige Artikel sind jetzt auf Hand und
werden täglich von Neuyork und Pbiladelphiq
erbalre», nnd an 10 Prozent wohlfeiler ver-
kauft als sie hiezuvor von dem Altentaune?
Markt angeboten wurden.

Er ist dankbar für bisher genossene vchl«
reiche Unterstützuna M^me^or^
Juli 29. ngby

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Erecnioren der Hinterlassenschaft des
verstorbene» John Schäfer, letzthin
von Ober Maciingie Taunschip, Lecha Eaun»
ty, angestellt worden sind. ?Alle diejenigen,
welche noch an besagte Hinterlassenschaft schul-
dig sind, werden aufgefordert, innerhalb 3
Monaten abzubezableii?und Solche, die noch
rechtmäßige Forderungen haben, belieben ih-
re Rchcnnngen ebenfalls binnen besagter Zei»
wohibestätigt einziibänbigen, an

Peter Schäfer.
Jonathan Schäfer.
Samuel Schafer.

AngiistW, oqLa,

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete
als Administrator der Hinterlassenschaft der
verstorbenen Susan naZlvdder, letzt»
hin von Ober - Saucona Taunschip, Lech»
Caunty, ernannt worden ist. Alle diejenigen
daher welch? noch rechtmäßige Forderungen
an gemeldete Hinterlassenschaft haben, »er,
den gebeten dieselbe innerbalb 6 Wochen bet
dem Unterzeichneten einzubringen,?Und all»
diejenige» die noch schuldig sind, sind eben-
falls bierdiirch crsucht innerhalb besagter Zeit
abzubezahlen.

Mendes Albrecht, Adm'or,
August 19. nqkm

A chtung !
Millerstaun Truppe?

Ihr habt Euch ans Samstags den Ste«
October, nächstens, um 8 Uhr Morgens iy
MillerStaun, in voller Uniform, zu versam-
meln, um dem Batallion beizuwohnen. Auf
Befehl des Capiiaiiis.

Joseph Gaumer, O. S.
September 9. NgS«

Schinke n.
imo Pfund erste Güte Schinken, soeben

erhalten und billig zu verkaufen bei

Pretz, Kern und Co.
September 9. nqSm

. Zu verkaufen.
0-5 Fuß ein Zoll Poplar«

v Kirschen - Boards
sind sehr billigzu verkaufen, an dem Holjhof
des

Nathan Drescher.
Allentaun Aug. ,S. nqS«

Salz! Salz! Salz!
2(10 Büschel Liverpool gemahlaes Salj,
IM! Säcke Dakry d».
10 Bärrel Salina, do,

zn verkaufen bei
Elias Mertz,

Allentaun, Aug. SS, nqb»

Den:vkratiscke Whig

Caunty Versammlung.

Zufolge eines Beschlusses der am 22sten
i August am Hanse von John Dorne y,
gehaltenen Whig Caiinty-Versammlung, wird
es »ns zur Pflicht, abermals eine ähnliche
Versammlung der nämlichen Parthei, und
zwar ans

Samstags den iNten September,
um l<l Uhr Vormittags, am L>ause von H e n-

y S t r a ii ß, in Sud - Wbeithall Taun,
j schip. Lecha Canuty, zu berufen, um feruere
Rücksicht auf unsere Aiiaclrgciiheikru hinsicht-

!lich des letzten Congresses und des Staats
l Pennsylvaiiien zu iiebmen, die sich wirklich in
einem zu bedauernden Zustande befinden, sich

»ber die druckenden Staatstaren zu bespre-
che«, und sich aus ein Wahlzettel zu vereini-
jgen, um bei der nächsteH.'Wckbl umrrstütz« zu

! werden. ES wird erwartet daß diejenigen
j die fiir das wahre Wohl des Landes, so wie
izn Ministen nnserer Grundsätze sind, die un-

j ansbltidüch dasselbe sehr befördern miißten,
besorgt sind, gcgeuiväitig sei» werden.

Joseph Säger, Anten Krause,
Dr. L. Trerler, Phao»
Joseph Hnnsicker, Tobias Schmidt,
David Gold, Martin Ritter,
Joseph Morey, George Steiniiiqer,
Paul Bleiler, Josepb Wetherbold,
Charles Colver, Aaron Eiseuhard,

Stehende C o in ni i t t e
August 2V,

S ch « l? l> a r e ö

L.'iegeudcs Vermögeu,
Durch Privat Handel zu verkaufen.

Eine gewisse Plantascbe,
gelegen in ?angschivainp Taunschip, Berks
Cannly; gränzend an Land von Neuben
Trerler, George Weiler und andere ; einhal-
tend liiz Acker. Das Land ist in einem gu-
ten Cultur - Zustande, in schickliche Felder
eingetheilt und unter guten Fensen. Uuge?
säkr 45 Acker sind gutes kastanien Holzland,
welches einige Zeit abgehauen werden kann,
li Sicker Wiese» und der Rest gutes Bauland.-
Die Verbesserungen sind :

Ein großes und geränmiges
stemerues Wölwbaus,

3 Stuben und einer Küche auf
dem.erste«, ii«s 4 Stuben auf dem zweiten
Stock, imd beni Gärrei niiler

KkmseMn befindet sicli ein «guter Heller wel«
iu K At»htlluqsk» getheilt ist ; Ebeii-

Hlls.Hn Miltes steinernes Lehnsbans, mit ei-
ner Stub» iD^enftr.Nnche auf dem erste»
»»d anfdein 2ten Stock, daiiin-
ler' bcfiiihl-t sicl> auch ein Keller ; Eine große
steinerne Schweitzer - Schener W5 bei !!ti,
mitgnter Sralliing,
s>lzbanS, Schweinestall und andere Neben-
gtbände. Eine »icfebiende Springe ein
L«uinen mit einer Pnmpe befinden
sich uabe der Tbnre auch flie? die kleine

die Plantasche.
Dcks C>ge»U>iun ist gerade wie man es sich

wünschen kann ; indem es nabe bei Mühlen,
schule» und öffentlichen Orten der Anbetung
liegt.

Cin weitere Beschreibung hält man für
übeiflHßig, indem Personen die es z» kansen

! wünsch»'», es dennoch zuerst beseben werden

Mni rnfe an bdi den Unterzeichneten, die auf
denisrlbcn wolnien.

Z'l'liuigeiisollen annehmbar gemacht,

: lobn Scbeetz.
. L- Sands.

August?g. " nq6in

Bauern sehet hier)/
Eine neue Sorte Dreschmaschinen

von 2 und 4 Pferdekrafl.
Kommt sebel und urtheilt für Euch selbst,

denn das Beschauen kostet nichts !

Das obige Geschäft wird noch immer bei
den Unterschriebenen, an ibrem alten Stan>
de, in der Siraße zwischen Moser's Slpvtbeke
und der Friedensbote Dritckerei in Akleuraun
betrieben, woselbst sie zu allen Zeiten ei« gros-!
ses Assortiment der bestversertigien

! Dreschmaschinen von allen Arten,
wohlfeile und theure, auf Hand Kaden, und
wo ans die kürzeste Bestellung einige Arten i
Maschinen verfertigt werden.

Sie stehen für alle ihre Arbeiten gut.

Vreder und Aoung.
August 2Y. nqbv


